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Ein Beitrag von
Katrin Wienold-Hocke,
Evangelische Pröpstin, Sprengel Kassel

Stachelig und zugleich empfindsam

Wenn sich die Igel küssen… Dieses alte Kinderlied fällt mir jetzt häufig ein. Da
beobachte ich zum Beispiel zwei Erwachsene, die sich begrüßen. Sie drehen
sich umeinander, lachen, weil es nicht gleich klappt: sich mit den spitzen
Ellenbogen zu berühren, ohne sich womöglich am Musikantenknochen zu
stoßen – gar nicht so einfach, der Ellenbogen-Bump.

"Dann müssen sie ganz fein behutsam sein…"

Oder zwei Politiker derselben Partei geben bekannt: wir wollen beide Kanzler
werden. Gestern haben wir ein freundschaftliches Gespräch darüber geführt.
Und in mir summt es: wenn sie sich nicht gegenseitig schaden wollen, dann
müssen, müssen, müssen sie ganz ganz fein behutsam sein.

Behutsam sein fällt schwer in diesen Zeiten

Und das ist schwer, denn vielen geht es eher sowie einem Igel mit gesträubten
Stacheln. Wir sind gereizt und ich bin es auch:
Wieso ist meine Nachbarin schon geimpft und ich noch nicht? Warum macht der
keinen Schnelltest, ehe er uns besucht? Die einen sind dafür – für ein Fest,
draußen, die andern dagegen. Die Argumente sind längst ausgetauscht, die
Lager geklärt, und die Nerven sind dünn. Bei Menschen, die Verantwortung
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tragen, weil sie entscheiden müssen, ohne genau zu wissen, was kommt. Ganz
sicher kommt nur die Kritik.

Gereizt sind auch viele, die arbeiten und aushalten müssen

Gereizt und dünnhäutig sind viele, die aushalten und arbeiten müssen.
Die, die in der Pflege arbeiten, haben weiterhin mehr zu tun, als sie schaffen
können. Hausärzte sind genervt, weil nicht so viel Impfstoff kommt wie
angekündigt. Die in Schulen und Kitas arbeiten sind angespannt, weil sich
dauernd was ändert: Mal sollen die Kinder kommen, dann müssen sie wieder
schließen. 
Ich schwanke hin und her. Stachelig und zugleich empfindsam wie ein
Igelschnäuzchen auch weil ich so voller Sehnsucht bin.

Voller Sehnsucht nach Normalität

Ich sehne mich nach einem Konzert mit guter Live - Musik, nach der seligen
Müdigkeit nach einem gelungenen Fest, oder einfach nach einer spontanen
Umarmung mit einem herzhaften Schmatz.
Wenn sich die Igel küssen, dann müssen sie immer ganz, ganz fein behutsam
sein. Es gilt ja längst nicht nur für Igel und fürs Küssen. Für alle, die sich nach
beglückenden Begegnungen sehnen.
Wenn ich mal wieder merke, dass ich gereizt und dünnhäutig bin und andere
auch, sagt mir das Lied: Das Stachelige gehört nun mal zu uns
Menschenkindern, ebenso wie das Empfindliche.

Barmherzigkeit- ein biblisches Wort für Empfindsamkeit

Aber die Gereiztheit soll mich nicht bestimmen. Ich möchte liebevoll und
behutsam handeln. Ein biblisches Wort für diese Behutsamkeit ist
Barmherzigkeit. Das beschreibt Fähigkeiten wie Vergeben können, Rücksicht
nehmen und Mitgefühl, Nähe wagen, weil sie beglückt. Die Jahreslosung 2021
ist auch so ein wunderbarer Ohrwurm wie das Kinderlied: Seid barmherzig, weil
Gott barmherzig ist.


